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Liebe Leserin, lieber Leser

Noch nie in der Menschheitsgeschichte war die Lebenserwartung

so hoch, konnten so viele Menschen ein ausgefülltes
Leben in relativer Gesundheit leben. Tatsache ist allerdings
auch, dass die Pflegebedürftigkeit nach dem 80. Altersjahr
deutlich zunimmt. Persönlich und gesamtgesellschaftlich müssen

wir uns mit der Frage beschäftigen, wie wir im Falle

einer Pflegebedürftigkeit umsorgt werden möchten und auf
welche Weise wir diesem erhöhten Pflegebedarf und der

Entlastung der Angehörigen begegnen wollen.

Aufgrund dieser Entwicklungen ist ein Konkurrenzkampf um
die Betreuung von Betagten entstanden, der nicht nur
erfreuliche Seiten zeigt. Sehr zu begrüssen ist, dass es viele
verschiedene Formen der ambulanten Unterstützung gibt. Es

ist wichtig, dass die Rahmenbedingungen für die Angestellten
im Pflegebereich stimmen und deren Löhne angemessen
sind. Die Qualität der Arbeit der Betreuungspersonen muss zum
Wohl der älteren Menschen gewährleistet sein. Wir haben

uns entschlossen, in dieser Nummer des VISIT verschiedene

Aspekte rund um die ambulante Pflege und Entlastung des

Angehörigensystems unter die Lupe zu nehmen.
Haben Sie auch Erinnerungen an die Jugendromane mit den

Turnachkindern? An Kinderspiele wie «Chlürle» und Stelzenlaufen?

Auf Seite 28 dürfen Sie in die Vergangenheit
abtauchen und alte Zürcher Kinderbücher hochleben lassen.

Auf Seite 38 stellen wir Ihnen Aleksandar Arsic vor, der
Lernender ist bei uns.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre.
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	...

